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Wenn Sie planen, Ihre Abschlussarbeit im B.A. Sozialökonomie mit Schwerpunkt Soziologie oder im 

M.A. Arbeit, Wirtschaft, Gesellschaft – Ökonomische und Soziologische Studien zu schreiben und dies 

am Arbeitsbereich der Professur für Soziologie, insbesondere Soziologie des sozialen Wandels tun 

möchten, soll Ihnen dieses Dokument als Orientierung dienen. Es vermittelt die formalen und 

inhaltlichen Anforderungen an Abschlussarbeiten und bietet Hinweise zu Aufbau, Formalia, 

Zitierweise sowie eine abschließende Checkliste. 

1. Themenfindung und Betreuung 

Bevor Sie mit der Bearbeitung beginnen, besprechen Sie das Thema und die Fragestellung Ihrer Arbeit 

mit einer potenziellen Betreuerin oder einem potenziellen Betreuer. 

Damit eine angemessene Betreuung gewährleistet ist, sollte das Thema inhaltlich 

im Forschungsschwerpunkt der Professur liegen. Orientierung bieten Publikationen der 

Mitarbeiter*innen sowie angebotene Lehrveranstaltungen. Entsprechende Informationen finden Sie 

auf der Website unseres Arbeitsbereichs.  

Suchen Sie frühzeitig das Gespräch und stellen Sie Ihre Überlegungen möglichst konkret vor. Das Ziel 

ist zunächst, dass Sie aus Ihrem Themeninteresse und einer ersten Literaturrecherche eine präzise 

Forschungsfrage und die Art der Bearbeitung (theoretisch oder empirisch) ableiten können. Dabei 

sind wir Ihnen in der Beratung gern behilflich. Achten Sie darauf, Ihr Vorhaben im Hinblick auf Zeit, 

Umfang und Methodik realistisch einzugrenzen. 

 

Bitte beachten Sie, dass zwischen der ersten Themenidee und dem Beginn der Bearbeitungszeit in der 

Regel mehrere Wochen liegen. Erst mit der offiziellen Themenfestlegung und Anmeldung beginnt der 

Bearbeitungszeitraum. 

 

1.1 Erst- und Zweitprüfer*innen  

Sie benötigen eine/n Erst- und Zweitprüfer*in. Eine/r von beiden (nicht zwingend der/die 

Erstprüfer*in) muss Hochschullehrer*in sein. Die Erstbetreuung begleitet Sie durch alle Phasen der 

Anfertigung der BA-Arbeit. Eine jeweils aktuelle Liste der Prüfungsberechtigten sowie die 

Anmeldeformulare finden Sie auf den Webseiten des Studienbüros. 

Sie suchen sich sowohl Erst- als auch Zweitprüfer*in eigenständig. In der Regel dürfen beide nicht 

demselben Arbeitsbereich angehören. 

 

1.2 Exposé und Anmeldung der Arbeit 

Ein kurzes Exposé hilft Ihnen, Ihr Vorhaben zu strukturieren und Ihre Forschungsfrage zu präzisieren. 

Es sollte etwa zwischen drei und fünf Seiten umfassen und folgende Punkte enthalten: 
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• Thema der Arbeit und konkrete Fragestellung 

• Theoretische Verortung  

• Bezug zu bisheriger Forschung (Forschungsstand) 

• Bei empirischen Arbeiten: Angaben zum Forschungsdesign (Methoden, Datengrundlage, 

Sample) 

• Vorläufige Gliederung 

• Zeitplan 

• Zitierte Literatur und vorläufige Literaturliste 

Das Exposé dient der Abstimmung mit Ihren Betreuer*innen und kann später teilweise in Ihre Arbeit 

übernommen werden. Es wird nicht benotet. Melden Sie Ihre Abschlussarbeit erst dann beim 

Studienbüro an, wenn Sie das Thema und den Zuschnitt der Arbeit mit Ihren Prüfer*innen abgestimmt 

haben. 

1.3. Betreuung während der Bearbeitungsphase  

Während der Schreibphase haben Sie die Möglichkeit, Zwischenergebnisse, Vorgehen und Struktur in 

den Sprechstunden Ihrer Betreuer*innen zu besprechen. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um 

Rückmeldung zu Argumentationsaufbau, Methodik oder Datenauswertung zu erhalten. 

2. Aufbau der Bachelorarbeit  

Der genaue Aufbau kann je nach Thema und methodischem Vorgehen leicht variieren. Grundsätzlich 

sollte jede Abschlussarbeit jedoch aus Einleitung, Hauptteil und Schluss (Fazit/Ausblick) bestehen. Im 

Folgenden finden Sie eine Orientierung für die Gliederung von Literaturarbeiten und empirischen 

Arbeiten. Da die Bearbeitungszeit für eine BA-Arbeit lediglich zwölf Wochen beträgt, raten wir in der 

Regel davon ab, bei einer BA-Arbeit eine eigene empirische Erhebung oder Auswertung durchzuführen. 

Sollten Sie sich dennoch dazu entscheiden, betreuen wir Sie aber selbstverständlich gerne dabei.  

2.1 Literaturarbeit (ohne eigene empirische Analyse) 

1. Einleitung (Relevanz des Themas, Fragestellung, Beschreibung des Vorgehens, Definitionen) 

2. Theorie (Darstellung theoretischer Modelle und Erklärungsansätze, passend zur Fragestellung, 

evtl. Annahmen ableiten für die Durchsicht des Forschungsstandes) 

3. Forschungsstand (Darstellung der aktuellen Literatur, zentrale Forschungsbefunde, 

Forschungslücken) 

4. Exemplarische Diskussion von empirischen Studien, die zur Thematik vorliegen 

5. Fazit/Schlussfolgerung/Ausblick (Rückgriff auf Theorie und Forschungsstand, Verbindung von 

Hypothesen und Ergebnissen, Limitationen bzw. kritische Einordnung) 

6. Literaturverzeichnis (alphabetisch) 

7. Anhang (sofern vorhanden) 

8. Eidesstattliche Erklärung (handschriftlich unterschrieben) 

2.2 Empirische Arbeit 

1.    Einleitung (Relevanz des Themas, Fragestellung, Beschreibung des Vorgehens) 

2. Forschungsstand (Darstellung der aktuellen Literatur, zentrale Forschungsbefunde, 

Forschungslücken) 

3. Theorie (Darstellung theoretischer Modelle und Erklärungsansätze mit Bezug zur empirisch zu 

untersuchender Fragestellung) 



4. Hypothesenbildung (Ableitung überprüfbarer Hypothesen aus Theorie und Forschungsstand) 

5. Methodisches Vorgehen (Beschreibung der Datengrundlage, Begründung der Methode, 

Operationalisierung) 

6. Empirische Analyse und Ergebnisse (Darstellung und Interpretation der Befunde) 

7. Fazit/Schlussfolgerung/Ausblick (Rückgriff auf Theorie und Forschungsstand, Verbindung von 

Hypothesen und Ergebnissen, Limitationen bzw. kritische Einordnung) 

8. Literaturverzeichnis (alphabetisch) 

9. Anhang  

10. Eidesstattliche Erklärung (handschriftlich unterschrieben) 

3. Formalia (Empfehlung) 

Schriftart: 

• Times New Roman, Schriftgröße 12 (Fußnoten: 10) oder bevorzugt Arial/Calibri, Schriftgröße 

11 

(Fußnoten: 9) 

• Zeilenabstand: 1,5 (einzeilig in Fußnoten) 

Seitenränder: 

• oben, links, rechts: 2,5 cm, unten: 2,0 cm 

• Blocksatz 

 

Seitenzahlen: 

• Bachelor Sozialökonomie: ca. 30-50 Seiten 

• Master AWG: ca. 50-70 Seiten bei Masterarbeiten 

• Verzeichnisse (z. B. Inhalts- oder Literaturverzeichnis) werden nicht in den Umfang der Arbeit 

eingerechnet 

 

Bitte beachten Sie die jeweils gültige Studienordnung.  

Bearbeitungszeit: 

Laut aktueller Studienordnung beträgt die Bearbeitungszeit ab offizieller Anmeldung: 

• Bachelor Sozialökonomie: 12 Wochen 

• Master AWG: 6 Monate 

Bei älteren Studienordnungen können Bearbeitungszeiten und Umfang abweichen. 

Weitere Informationen zu Fristen und Abgabemodalitäten finden Sie auf der Website des Studienbüros 

4. Zitierweise und Quellenangaben  

Wissenschaftliches Arbeiten erfordert Transparenz darüber, welche Gedanken von Ihnen stammen 

und welche Sie übernommen haben.  

Alle wörtlich oder sinngemäß übernommenen Inhalte müssen kenntlich gemacht werden. 

Die amerikanische Zitierweise (Harvard-System) wird empfohlen. Bevorzugt wird das Zitieren in 

Klammern. Von dem Zitieren mit Fußnoten wird abgeraten.  
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Beispiele:  

• Direktes Zitat: „…“ (Nachname Jahr: Seitenzahl). 

• Indirektes Zitat: (Nachname Jahr: Seitenzahl). 

• Mehrere Autor*innen: (Nachname 1 et al. Jahr: Seitenzahl). 

Literaturangaben im Verzeichnis:  

• Monographie:  

Nachtwey, Oliver (2016): Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven 

Moderne. Berlin: Suhrkamp. 

• Zeitschriftenartikel:  

Sammet, Kornelia (2014): Anomie und Fatalismus: Rekonstruktive Analysen der Weltsichten 

von Arbeitslosengeld-II-Empfängern. Zeitschrift für Soziologie, 43 (1), S. 70–86. 

• Sammelbandbeitrag:  

Kraemer, Klaus (2009): Prekarisierung jenseits von Stand und Klasse? In: Castel, Robert/Dörre, 

Klaus (Hrsg.): Prekarität, Abstieg, Ausgrenzung. Frankfurt a.M./New York: Campus, S. 241–252. 

• Internetquelle:  

Lenger, Alexander/Schneickert, Christian (2016): Studentische Hilfskräfte und 

Mitarbeiter*innen. Feldsozialisation und studentische Arbeitskraftunternehmer*innen. 

http://soziologie.de/blog/2016/05/stumi-und-mitarbeiterinnen/ (Abruf: 27.06.2016). 

 

5. Nutzung von gKI 

Ab dem 01.02.2025 gilt eine angepasste Eigenständigkeitserklärung, in der Sie auch die 

Nutzung von gKI angeben müssen. Weitere Informationen finden Sie auf der Seite des Studienbüros. 

6. Checkliste 

Seitenzahl innerhalb der Vorgaben? (BA: 30 - 50 Seiten; MA AWG: 50 - 70 Seiten)  

Sind alle formalen Vorgaben erfüllt?  

Inhaltsverzeichnis (mit Angabe der Seitenzahlen)  

Tabellen- und Abbildungsverzeichnis, Abkürzungsverzeichnis  

Vollständiges Deckblatt  

Entspricht die Gliederung den Empfehlungen und Absprachen mit den Betreuer*innen?  

Vollständiges Literaturverzeichnis  

Ggf. Anhang erstellen (Tabellen, Interview-Transkripte etc.)  

Eidesstaatlich Erklärung (inkl.  Unterschrift)  

7. Hilfreiche Links  

• Studienbüro Sozialökonomie: Abschlussarbeiten – Informationen und Fristen 

• Hilfreich kann die Nutzung eines Literaturverwaltungsprogramms sein, Informationen dazu 

finden Sie unter anderem hier 

• Informationen zu geschlechtergerechter Sprache finden Sie auf der Website der Stabstelle 

Gleichstellung oder in der Kurzfassung der Empfehlung der Universität Hamburg 
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